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Villingen: Ein historischer Moment
gab es am Freitag den 23. März 2012
bei der Jahreshauptversammlung
der Bürgerwehr und Trachtengruppe
Villingen, in der Altentagesstätte am
Romäusturm. Zunächst lief alles
nach Plan, bis die Wahlen auf der
Tagesordnung anstanden. Komman-
dant und 1. Vorstand Manfred Riegg-
ger, 74 jährig, übergibt sein Ehren-
amt nach 26 Jahren Vereinsvorsit-
zender und 25 Jahre als Komman-
dant an den Kavalleristen Hans-Joa-
chim Böhm. Er wurde einstimmig von
den Mitgliedern als Nachfolger zum
1. Vorstand und Kommandanten ge-
wählt.

Nach einer kurzen Vorstellung seines
privaten und beruflichen Werde-
gangs, hatte er so manche Beden-
ken, ob die vorgegebenen Fußstap-
fen  doch etwas zu groß sind. Er ver-
sicherte, dass er mit dem Vorstands-
team: "Deine Bürgerwehr und Trach-
tengruppe" mit Freude und Engage-
ment weiterführen werde!

Manfred Riegger ist 1985 dem Verein
beigetreten, 1986 zum 1. Vorstand
und 1987 zum Kommandantendes
Vereins gewählt  worden. Er hat sich
dabei stets als höchst engagierter
und großzügiger Vorsitzender erwie-
sen. Dabei hat er die Brauchtums-
pflege "gelebt" und in seiner Amtszeit
eine Fülle von großen und kleinen
Veranstaltungen organisiert und viele
Zapfenstreiche kommandiert. Kein
Weg war ihm zu weit, keine Arbeit zu
viel und stets voller Tatendrang.

Er war ein "unermüdlicher Motor" im
Verein, wie Alt Dekan Kurt Müller
beim Lorettofest 2004, anlässlich des
300 Gedenktages der Tallard'schen

Belagerung in seiner Festpredigt er-
wähnte! Riegger war ein "Glücksfall"
für die Historische Bürgerwehr und
Trachtengruppe, wie sein Stellvertre-
ter Werner Mauch unter dem Beifall
der Versammlung feststellte.

Auch der Ehrenvorsitzende der Hist.
Stadt und Bürgerwehrmusik, Rolf
Greitmann, zitierte Riegger mit milli-
tärisch, knappen, laktonischem Um-
gangston eines Kommandanten. "So
macher'mers und nit andersch" oder
" worsch säh, ich hon rächt" was oft-
mals mit einer Wette einherging um
eine Tafel Schokolade.

Zunftmeister Joachim Wöhrle brach-
te ebenfalls den Riegger'ischen
Charakter in einer büttenreifen Rede
auf den Punkt. "Man wusste bei ihm
immer wo man dran war, ob es einem
passte oder nicht", worauf die Mit-
glieder unter Beifall dies bestätigten.
Manfred Riegger wurde zum "Ehren-

ratsherr" der Historischen Narrozunft
1584 Villingen e.V.ernannt . Spontan
ließ er seinem Humor freien Lauf:
"Ich hon selber nit denkt, dass ich's
mit eich so lang us'halte ka, oamol
hät's halt ä End".

Eine besondere Ehre für Riegger
war, die hohe Auszeichnung der Lan-
desehrennadel, Baden-Württemberg,
die Oberbürgermeister Dr.Ruppert
Kubon persönlich an sein Jacket
steckte und dann die von Minister-
präsident Kretschmann unterzeich-
nete Urkunde überreichte. Er gratu-
lierte dem scheidenden Vorsitzen-

den. "Ich habe die Gradlinigkeit
und die Persönlichkeit von Ihnen
außerordentlich schätzen ge-
lernt" bekundete der Oberbürger-
meister. Die zwei gegensätz-
lichen Persönlichkeiten lieferten
sich einen humorvollen Dialog,
worüber viel gelacht wurde.

Bei weiteren Wahlen, die auf der
Tagesordnung standen, wurde
die 1. Vertreterin Ruth Leute von
der Trachtengruppe gewählt, und
ihre Stellvertreterin Brigitte Baier
vorgestellt. Die Wahl erfolgte be-
reits einige Wochen vorher in der
Trachtengruppe.

Cornelia Mauch als 2. Schriftfüh-
rerin und Hans Richter von der
Miliz, als 2 Kassier des Vereins.
Auch das Wirte Ehepaar Jeanett-

te und Bernd Sakschewski, die schon
über 15 Jahre die Mitglieder im Elisa-
bethenturm bewirten, bekamen einen
besonderen Dank und einen Blumen-
strauß. Alle Mitglieder waren der Mei-
nung: So eine humorvolle Jahres-
hauptversammlung gab es schon
lange nicht mehr!

Hist. Bürgerwehr und T rachtengruppe V illingen verabschiedet
Kommandant und 1. V orst and Manfred Riegger 
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Bereits zum zweiten Mal fanden die
Ehrungen / Verabschiedung verdien-
ter Mitglieder der Bürgermiliz Bad
Peterstal e.V. vor dem Altenpflege-
zentrum "Das Bad Peterstal" am
Fronleichnamsnachmittag statt. Tra-
ditionsgemäß brachte der Spiel-
mannszug u. die Milizkapelle einige
Musikstücke zu Gehör, an den sich
viele Gäste, Einwohner u. Patienten
erfreuten. 

Leutnant Alois Huber (stellvertreten-
der Kommandant der Bürgermiliz)
und der stellvertretende Landes-
kommandant der Badisch/Südhessi-
schen Bürgerwehren und Milizen
Alois Krafczyk nahmen gemeinsam
die Ehrungen vor.

Huber erwähnte in seiner Rede, dass
die zu Ehrenden über viele Jahr-
zehnte hinweg sich mit Herzblut und
Idealismus für die Belange der Bür-
germiliz aber auch für die Gemeinde
eingesetzt haben. Nur mit diesem
Engagement im Ehrenamt kann man
Traditionen, Brauchtum und die
Tracht erhalten und an weitere Ge-
nerationen weitergeben.

So wurden für 25 Jahre Mitglied-
schaft geehrt: Kommandant Rein-

hard Spinner, Meinrad Bächle u. Mi-
chael Streif.

Hauptmann und Kommandant Rein-
hard Spinner, so Huber, war schon
früh mit in die Verantwortung ge-
nommen worden. So war er von den
25 Jahren aktiver Mitgliedschaft be-
reits 3 Jahre Schriftführer, 6 Jahre
Fahnenoffizier und somit stellvertre-
tender Kommandant. Im Jahre 2003
löste er Ehrenkommandant Ludwig
Müller an der Spitze ab und wurde
zum Kommandanten gewählt. Somit
trägt er die Hauptverantwortung in
der Bürgermiliz. Die Kameraden
schätzen sich glücklich so einen
Hauptmann und Kommandanten zu
haben und hoffen noch auf eine lan-
ge Amtszeit.

40 Jahre in den Reihen der Miliz ak-
tiv sind: Zugführer Josef Müller, Wal-
ter Peifenberger u. Josef Zimmer-
mann. 

Auf Sage u. Schreibe 50 Jahre aktive
Mitgliedschaft zurückblicken können
Albert Huber, Michael Müller, Her-
mann Müller. Den Geehrten wurde
die Ehrenzeichen des Landesver-
bandes der Bürgerwehren und Mili-
zen Baden-Südhessen, eine Urkun-

de und ein Geschenkkorb überreicht. 

Verabschiedet wurde der langjährige
Fahnenbegleiter Bernhard Waidele,
der nach über 60 Jahren aktiver Mit-
gliedschaft aus gesundheitlichen
Gründen seinen Dienst in der Bür-
germiliz beendet. Bernhard Waidele
zeichnete sich durch seine Disziplin
und Hilfsbereitschaft aus und war
bzw. ist so immer ein Vorbild für jün-
gere Mitglieder. So fehlte er in der
gesamten Zeit nur bei 2 Aufmär-
schen. Er war 42 Jahre Fahnenbe-
gleiter der Bürgermiliz. 2001 wurde
er bereits zum Ehrenmitglied ernannt
und wird der Miliz auch weiterhin eng
verbunden bleiben.

Insgesamt ehrte man heute 405 Jah-
re aktive Mitgliedschaft in der Bürger-
miliz, stellte Huber noch fest, bevor
er das Wort weitergab.

Seitens der Gemeinde gratulierte u.
bedankte sich Bürgermeister Mein-
rad Baumann bei den Jubilaren u.
überreichte ebenfalls ein Präsent. Zu
Ehren der Jubilare wurde im An-
schluss von der gesamten Bürgermi-
liz präsentiert, bevor der Abmarsch
erfolgt.

Ehrungen der Bürgermiliz Bad Peterst al

Ein besonderes Geschenk

Die Bürgerwehr und Trachtengruppe Villingen hatte sich zum Abschied des 1.
Vorstandes und Kommandanten Manfred Riegger etwas Besonderes einfallen
lassen. Eine Schabrake, die mit Silber verziert ist und die Aufschrift trägt: "Eh-
renkommandant M.Riegger" für sein Pferd, das er auch weiterhin bei den Lan-
destreffen reiten will! Zusätzlich bekam er einen Gutschein, für eine Fahrt mit
dem Zeppelin von Friedrichshafen über den Bodensee zur Mainau und zurück.
Sichtlich gerührt war Riegger über dieses "Dankeschön". Auch eine raue Scha-
le hat ein weicher Kern. Diesmal fehlten ihm die Worte!
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Bei der diesjährigen Generalver-
sammlung der Bürgerwehr Bretten
wurde 1. Vorsitzender Dieter Petri
von den Mitgliedern einstimmig für
weitere 2 Jahre in seinem Amt be-
stätigt. 

Zunächst lies er in seinem Bericht
das vergangene Jahr Revue passie-
ren. Einsatzmäßig war es eher ein
ruhigeres Jahr. Mit der Beteiligung
der Aktiven war man zufrieden, auch
wenn der Spielmannszug noch et-
was personelle Verstärkung gebrau-
chen könnte. In diesem Jahr steht
das 40-jährige Jubiläum des Musik-
zuges  bestehnd aus Spielmannszug
der Bürgerwehr und Stadtkapelle,
an, welches man im Vorfeld des Pe-
ter-und-Paul-Festes nach den Eh-

rungen der “Vereinigung Alt Brett-
theim”  am Donnerstag Abend feiern
möchte. Im Jahr darauf wird dann
der Spielmannszug 60 Jahre alt, aus
dessen Anlass ein Kritikspiel des
Landesverbandes in Bretten vorge-
sehen ist.

Schatzmeister Jochen Geist konnte
trotz der Anschaffung von neuen
Vorderladergewehren für das
Schwarzpulverschießen von einer
positiven Kassenlage berichten. Da-
zu beigetragen hat sicherlich der
Wirtschaftsbetrieb beim Peter-und-
Paul-Fest, wobei sich das neue
Kassensystem bewährt und zu opti-
maleren Abläufen geführt hat. 

Aus beruflichen Gründen stellte sich
Schatzmeister Geist nicht mehr zur

Wiederwahl. Die Vorstandschaft be-
dankte sich bei ihm für seine 8-jähri-
ge, gewissenhafte Kassenführung.

Als Nachfolger wurde Jürgen Huber
gewählt. Kassenprüfer sind Cle-
mens Grauff sowie Otto Burkhard jr.
Passivenvertreter Hermann Vogel.
Als Abteilungsbeisitzer wurden be-
reits zwei Wochen zuvor Thomas
Rempfer für den Spielmannszug und
Jochen Kellermann für die Abteilung
Infanterie  in Ihren Ämtern bestätigt.

Bevor der Spielmannszug mit einem
Schlussmarsch die Versammlung
beendete sprach Thomas Zürner als
Vorsitzender des Musikvereins
Stadtkapelle Bretten seinen Dank für
die langjährige Zusammenarbeit
aus. 

Mitgliederhauptversammlung Bürgerwehr Bretten
Dieter Petri als Vorsitzender bestätigt

Ehrungen beim Neujahrsemp fang in W iesenbach

Am 15 Januar 2012 fand der
Neujahrsempfang der Gemeinde
Wiesenbach statt. Die Bürger-
wehr umrahmte diesen Festakt.

Im Rahmen dieser Veranstaltung
konnte Hauptmann und Komm-
mandant Michael Weindorf eini-
ge langjährige Aktive ehren. 

Die Soldaten Jürgen Ebinger
und Otmar Stoll wurden für 40
Jahre aktive Dienstzeit mit dem
Treudienstehrenzeichen des
Landesverbandes ausgezeich-
net.

Marco Mantel und Leutnant Ale-
xander Pellen erhielten diese
Auszeichnung für 25 Jahre treue
Dienste.

In seiner Eigenschaft als erster
Vorsitzender und Kommandant
würdigte Michael  Weindorf die
jahrzehntelange Vereinstreue
und  Verdienste seiner Kamera-
den, verbunden mit dem Wunsch
auf weiterhin gute Zusammenar-
beit.

Von links nach recht s:
Leutnant Alexander Pellen, Hans Reichert, Marco Mantel, Hauptmann Mi-
chael Weindorf, Otmar Stoll, Mathias Reichert, Jürgen Ebinger 
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Am 29. April startete die Motorrad-
gruppe der Brettener Bürgerwehr zu
ihrer siebzehnten Motorradtour. 

Man traf sich um 9.00 Uhr auf dem
Parkplatz Alexanderplatz. Bei be-
wölktem Himmel startete die bisher
zweitgrößte Gruppe mit
12 Motorradfahrern
Richtung Bruchsal.
Durch Bad Schönborn,
Eichtersheim,  Schatt-
hausen und Bammental
wurde das erste
Zwischenziel Wald-
wimmersbach erreicht.

Bei dieser ersten
Zwischenrast konnte
die Aussicht genossen
werden. Danach ging
es weiter Richtung Be-
erfelden. Bereits schon
wieder auf dem Rük-
kweg wurde in Rothen-
berg, in einer Besen-
wirtschaft, die Mittags-
pause eingelegt.

Weiter ging es teilweise entlang der
Deutschen Ferienroute Alpen-Ost-
see Richtung Eberbach und dann
entlang des Neckar bis Heidelberg.
Über Leimen, Nußloch, Rauenberg
und Östringen wurde Odenheim err-

reicht.

Der hier geplante Zwischenstopp viel
wegen Überfüllung des Lokals, bei
nun schönem Sonnenschein, aus.
Weiter fuhr die Gruppe über Kraich-
tal nach Bretten zurück, wo wieder

alle Motorrad-
fahrer heil anka-
men.

Die ausgesuchte
Route bot immer
wieder herrliche
Ausblicke auf die
schöne, heimat-
liche, Landschaft
und war für viele
Fahrer eine Tour
auf neuen Stre-
cken.

Im nächsten
Jahr soll die Tour
dann wieder in
den Schwarz-
wald führen.

Am 20.April veranstaltete die Bürger-
wehr Bretten ihr 18. Freundschaftss-
schießen auf der Anlage des KKS
Bretten. Es nahmen über 80 Schüt-
zen von 16 befreundeten Bürger-
wehren und mittelalterlichen Grupp-
pen der Vereini-
gung Alt Brettheim
daran teil. 

Zum Einsatz ka-
men dabei erstmals
die neuen, speziell
für das Vorderla-
derschießen ange-
schafften Waffen.
Recht schnell zeig-
te sich, dass damit
präziser und mit
höherer Zielgenau-
igkeit geschossen
werden kann.

Den ersten Platz in
der Mannschafts-
wertung sicherte

sich wie im Vorjahr die Bürgergarde
Ellwangen mit  138 Ringen vor der
Bürgerwehr Bretten 2 (131 Ringe)
und Bürgerwehr Bretten 3 (129 Rin-
ge).

Der Sieg in der Einzelwertung ging
mit 38 Ringen von Otto Schäfer
ebenfalls nach Ellwangen, Platz 2+3
erreichten mit jeweils 37 Ringen
Günter Seel und Oliver Betsche von
den Gastgebern.

Mit dem besten
Schuss auf die
50 Metern ent-
fernte Ehren-
scheibe durfte
diese  Roland
Sinn vom KKS
Bretten mit nach
Hause nehmen.
Der erste Vor-
stand Dieter Petri
nahm die Sieger-
ehrung vor und
bedankte sich bei
dem Helferteam
und dem KKS für
die Überlassung
der Anlage.

Auf 24 Rädern unterwegs
Brettener Motorradgruppe auf ihrer 17. Ausfahrt

18. Freundschaf tsschießen in Bretten
Ellwangen wiederholt V orjahressieg
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Am 13. April fand die Mitglieder-
hauptversammlung der Hist. Bürger-
wehr Karlsruhe  statt .Vorsitzender
Manfred Hirsch konnte diesmal 45
Mitglieder begrüßen und ließ in sei-
nem Geschäftsbericht das vergange-
ne Jahr Revue passieren. Er zeigte
sich  dabei erfreut, dass sich der Mit-
gliederstand im letzten Jahr um 14
passive Personen erhöhte. Der
Stand der Aktiven blieb jedoch leider
unverändert. Hier be-
steht großer Hand-
lungsbedarf und so
wird für das laufende
Jahr der Schwerpunkt
auf Aktivenwerbung
gesetzt, insbesondere
auf Werbemaßnah-
men zur Gewinnung
von Spielleuten.

Bei den Wahlen blieb
alles beim bewährten
Alten: Kommandant
Volkmar Leger, Vorsit-
zender Manfred
Hirsch und Schriftfüh-
rer Bernd Leonhardt
wurden in ihren Äm-
tern einstimmig bestä-
tigt. Auch die Kasse
wird im kommenden

Jahr wieder von  Erhard Hetzel und
Bernd Erfurth geprüft.

Anschließend wurden Ehrungen
durchgeführt: Auf Initiative von Moni-
ka Schwarz wurde vor 5 Jahren die
Biedermeiergruppe gegründet, der
inzwischen acht Biedermeierdamen
angehören. Seit dieser Zeit wird die
Gruppe von Monika Schwarz geleitet
und betreut.

Kommandant Leger konnte deshalb
für 5-jährige Dienstzeit die Bieder-
meierdamen Monika Schwarz, Moni-
ka Sitzler, Karin Quaiser und Angeli-
ka Lenz mit der Verdienstmedaille
der Karlsruher Bürgerwehr in Bronze
auszeichnen.

Die Spielleute Hans Quaiser und
Max Amler wurden ebenfalls mit die-
ser Medaille geehrt. Beide Musiker

waren während der
letzten 5 Jahre bei
sämtlichen Ausmär-
schen präsent. Vor-
sitzender Hirsch be-
dankte sich bei den
Geehrten für deren
Engagement und
beglückwünschte
insbesondere Moni-
ka Schwarz zum 5-
jährigen Bestehen
ihrer Biedermeier-
gruppe.

Mit einem Ausblick
auf die Aktivitäten
des laufenden Jah-
res schloss der Vor-
sitzende die diesjäh-
rige Mitgliederhaupt-
versammlung.

Vereinsführung der Karlsruher Bürgerwehr bestätigt
Biedermeiergruppe besteht seit fünf Jahren

Von links n.rechts:
Kommandant Volkmar leger, Karin Quaiser, Monika Sitzler, Hans Quaiser,
Monika Schwarz, Angelika lenz, stellv.Kommandant Karl Leis

Bürgerwehr gratuliert Markus
Boike zum 50. Geburt stag

Am Freitag, dem 1. Juni ist die Bürger-
wehr Engen 1503 ausgerückt um ihrem
Fahnenjunker Markus Boike zum 50. Ge-
burtstag zu gratulieren.

Bei herrlichem Wetter ist  die BW vor sei-
ner Werkstatt angetreten um auf den  Ju-
bilar und seine Gäste 3 Ehrensalven ab-
zugeben. Anschließend  schritten der
stellvertretende Kommandant Hauptmann
Norbert Launer  und der Jubilar die For-
mation ab.  Markus Boike bedankte sich
für die Ehrensalven und lud die Bürger-
wehr zu einem Festessen  ein. Bis in die
späte Nacht saß man zusammen und ließ
den Jubilar hochleben.

Hauptmann Norbert Launer gratuliert Markus Boike.   Bild: Höttges
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(Rainer Höttges)  Zur diesjährigen
Hauptversammlung am 13. April
konnte Kommandant Major Klaus
Bercher den Ehrenmajor Manfred
Sailer und Johannes Moser  sowie
fast alle Bürgerwehrkameraden be-
grüßen. Ehrenoberleutnant Alfred
Gschlecht hatte sich entschuldigt
Kommandant Klaus Bercher  eröff-
fnete die Hauptversammlung und
gab zuerst seinen Bericht ab. 

“Alle waren mit dem Jubi-
läum stark gefordert, und ich
möchte nicht jeden einzel-
nen nennen was er geleistet
hat.” Aber einen großen
Dank gewährte er seinem
Stellvertreter Norbert Launer.
Weiter dankte er  allen Spen-
dern, die im  Jubiläumsjahr
Jahr die Bürgerwehr mit
Spenden bedacht haben.

Bürgermeister Johannes
Moser dankte für die Einla-
dung. In 5 Jahren können wir
dann wieder ein Jubiläum
feiern, aber in der neuen
Stadthalle, so Moser.  Die Ju-
biläumsfeier war ein toller Er-

folg, wie man auch  vom Landes-
kommando der Bürgerwehren und
Milizen gehört hat.

Schreiber Rainer Höttges lies  das
abgelaufene Jubiläumsjahr noch ein-
mal Revue passieren. Kassierer Jür-
gen Heizmann hat sein Kassenbe-
richt kurz und prägnant abgegeben.
Die Kassenprüfer Markus Boike und
Roland Blattert konnten ihm eine ein-
wandfreie Kassenführung bescheini-

gen und die Entlastung vorschlagen.
Die Entlastung die Bürgermeister Jo-
hannes Moser dann durchführte, er-
folgte einstimmig. 

Der Bericht des Festwarts Manfred
Hermann war wie immer ausführlich.
Auch hat er für dieses Jahr wieder ein
super Programm zusammengestellt.
In der diesjährigen Hauptversamm-
lung wurde das neue Mitglied Lars
Nilson vorgestellt. Hans Rudi Stramm

wurde vom Ehrenma-
jor Johannes Moser
das Treuedienst - Eh-
renzeichen  mit Urkun-
de für 25 Jahre aktive
Dienstzeit in der Bür-
gerwehr Engen ange-
heftet. Die Auszeich-
nung erhielt er erst
jetzt, da er bei den Ju-
biläumsfeierlichkeiten
fehlte.

Gegen 20.50 Uhr
schloss Kommandant
Klaus Bercher die har-
monisch verlaufene
Hauptversammlung.

Lars Nilson neues Mitglied bei der Bürgerwehr Engen

Nachruf zum Heimgang von Kamerad Horst Weisser

Die Historische Freiburger Bürgerwehr e.V. trauert um ihren Kameraden

Horst W eisser

der vollkommen unerwartet am 07. März 2012 wenige Tage vor Vollen-
dung seines 72. Geburtstages verstarb.

Im Jahre 1982 trat Horst Weisser der Freiburger Wehr als Kanonier der
Abteilung Artillerie bei. Zuletzt bekleidete er das Amt des Wachtmeisters.
Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft und seine große Treue zum Verein wa-
ren sein Markenzeichen.

Nicht nur mit seiner hervorragenden Tätigkeit als Fotograf stellte er für
die Wehr eine große Bereicherung dar, auch in der Stadtgeschichte von
Freiburg kannte er sich bestens aus und konnte dies auch bildhaft sehr
gut weitervermitteln. Wir haben einen überaus lieben Freund verloren.
Unsere herzliche Anteilnahme und Verbundenheit gilt seiner Familie.

Freiburg , im März 2012

Walter Goldschmidt
Bürgermajor



Aktuelle LVLV InfoNr.44 vom 02.Juli 2012 Seite 7

Zur gern gesehenen
und gelebten Tradi-
tion ist die gemeinsa-
me Wanderung der
beiden benachbarten
und befreundeten
Wehren anlässlich
des Muttertages ge-
worden. 

Ebenso auch wieder
am 13. Mai diesen
Jahres, als sich weit
über 150 Mitglieder
zum nunmehr 4. Mal
trafen und gemein-
sam das Harmers-
bachtal  durchwan-
derten. Auf der Wan-
derroute: Reichstal-
halle - Katzenstein -
Katzenhäusle mit
herrlichem Ausblick
ins Dorf -weiter Je-
densbachtal - Wittum-
höhe - Rückweg ins
Dorf -neuer Kunst-
Rasen -Sportplatz-
hier haben sich noch
ca. 30 Nichtwanderer
zum Mittagstisch ein-
gefunden.

Hier erfolgte die  Ver-
sorgung durch ein

reichhaltiges Mitt-
tagessen - nach-
mittags Kaffee
und Kuchen  und
auf dem Sport-
platz konnten sich
die Kinder mit
Fußballspiel und
vielen anderen
Spielen beschäfti-
gen. Gemütlicher
Ausklang war ge-
gen 19.00 Uhr. 

Diesmal war das
Team um Komm-
mandant Klaus
Laifer von der
Bürgerwehr Ober-
harmersbach für
die Vorbereitung
und Organisation
zuständig, was
wieder und  ge-
wohnt gut vorbe-
reitet war. Es wa-
ren sich alle einig,
es war mal wieder
ein gut organisier-
tes Treffen wobei
die Kamerad-
schaft mal wieder
gepflegt werden
konnte.

Gemeinsame W anderung der Bürgerwehren
Bad Peterst al und Oberharmersbach

In der Woche vor Fronleichnam
trug die  Bürgerwehr Oberhar-
mersbach und der Spielmanns-
zug ihren plötzlich und unerwar-
tet verstorbenen Kameraden
Kurt Lehmann zu Grabe.

Seit 1963 gehörte Kurt Leh-
mann ( Geb. 28.02. 1948- Verst.
26.05.2012) aktiv dem Spiel-
mannszug an, er war ein für sei-
ne Freundlichkeit, Offenheit und
Ehrlichkeit bekannter Kamerad
und weit über das Kinzigtal hin-
aus  bekannt; im kommenden
Jahr hätten wir ihn für 50 aktive
Jahre im Spielmannszug ehren

dürfen.

Mit einer Ehrenwache seiner Bür-
gerwehrkameraden und einem
dreifachen Salut ehrte die Bürger-
wehr den Verstorbenen und sein
Spielmannszug nahm mit dem
"Lied vom guten Kameraden" Ab-
schied an seinem Grab. Unter gro-
ßer Anteilnahme der Bevölkerung
wurde unser Kamerad Kurt Leh-
mann beigesetzt.

Wir werden Ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Kurt Lehmann gestorben
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Termine  Juli - SeptemberTermine  Juli - September

07.Juli
Bürgergarde Gengenbach
Altstadtfest 

14.+15.Juli
Bürgerwehr Zell a.H.
Landestreffen der Bürgerwehren und 
Milizen Baden-Südhessen

28.Juli
Bürgerwehr Karlsruhe.
Feierstunde und Brunneneinweihung bei
der Fürstlichen Grabkapelle

15.August
Bürgerwehr Insel Reichenau
Mariä Himmelfahrt

19.August
Bürgerwehr Haslach
Bierkellerfest
am Galgenbühlweg

24.August
Bürgerwehr Zell a.H.
Exezierprobe
25.August
Bürgerwehr Zell a.H.
Zeller Fest

25.August
Bürgerwehr Unterharmersbach
Zeller Fest

01.September
Bürgerwehr Freiburg
Hochburgfest

01.September
Bürgerwehr Bensheim
Bergsträßer Winzerfest

08.+09.September
Bürgerwehr Karlsruhe
Folkloria auf dem Friedrichsplatz

09.September
Heimattage in Bräunlingen

23.September
Bürgerwehr Unterharmersbach
Kameradschaftsausflug

Die Bürgerwehr der Stadt
Bretten nahm am 27. April
2012 bei einer Trauerfeier
Abschied von ihrem Kame-
raden Obergefreiter Werner
Koder, der völlig unerwartet
aus unserer Mitte abberufen
wurde.

Der Verstorbene versah als
Mitglied der Infanterie-Abtei-
lung von 1966 bis zuletzt
pflichtbewußt seinen Dienst.
Er hat sich stets für unsere
Aufgaben und Ziele einge-
setzt und sie in seiner hu-
morvollen Art  begleitet.
Werner Koder war immer
zur Stelle, wenn er ge-
braucht wurde.

Das Peter-und-Paul-Hei-
matfest lag ihm besonders
am Herzen. Während seiner
Vereinszugehörigkeit wurde
er für seinen Einsatz um
Heimat und Brauchtum
mehrmals durch den Verein,

den Landesverband der Bür-
gerwehren und Milizen Baden-
Südhessen sowie von der Ver-
einigung Alt-Brettheim ausge-
zeichnet.

In der Stunde des Abschieds
danken wir ihm für seine Mitar-
beit und Vereinstreue. Die Bür-
gerwehr der Stadt Bretten wird
sein Andenken in Ehren hal-
ten. 

Unser Mitgefühl gilt seinen An-
gehörigen.

Kommandant
Oberst Rudolf Heß

Nachruf W erner Koder


